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STIMME EINER LERNENDEN



IHR WEG

Welchen Weg gehe ich?



WAS IST DIE BM?
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AUSRICHTUNGEN

Gestaltung 
und Kunst

Natur, 
Landschaft und 
Lebensmittel

Wirtschaft und 
Dienstleistungen

Technik, Architektur 
und Life Sciences

Gesundheit 
und Soziales



DIE BM-AUSRICHTUNGEN IN BIEL/BIENNE

BFB
Bildung Formation Biel-Bienne:
Wirtschaft und Dienstleistungen 
Typ Wirtschaft 
Berufsmaturität (BM WD-W)

BBZ CFP Biel-Bienne:
Technik, Architektur und Life 
Sciences (BM TALS)
Wirtschaft und Dienstleistungen 
Typ Dienstleistungen 
Berufsmaturität (BM WD-D)



Grundlagenfächer
Deutsch
Französisch
Englisch
Mathematik 

Schwerpunktfächer
Mathematik 
Physik und Chemie

Ergänzungsfächer 
Geschichte und Politik
Wirtschaft und Recht

Interdisziplinäre Projektarbeit

Berufsbildungszentrum
Centre de Formation professionnelle

UNTERRICHT 
TECHNIK, ARCHITEKTUR UND LIFE SCIENCES (BM TALS)



Grundlagenfächer
Deutsch
Französisch
Englisch
Mathematik 

Schwerpunktfächer
Finanz- und Rechnungswesen 
Wirtschaft und Recht

Ergänzungsfächer 
Geschichte und Politik
Technik und Umwelt

Interdisziplinäre Projektarbeit

UNTERRICHT TYP WIRTSCHAFT (BM WD-W)



BM 1

— Während der Lehre

— BM-Unterricht anstelle 
von Allgemeinbildung an der 
Berufsfachschule 

— Beruf bestimmt die Ausrichtung

— Der schnellste Weg an die FH

BM 2

— Nach der Lehre

— Vollzeit (2 Semester) 
oder Teilzeit (3-4 Semester) 

— Ausrichtung frei wählbar

VERGLEICH BM 1 — BM 2



WARUM
DIE BM MACHEN?



6 Gründe für die BM

¤ Möchten sich die Lernenden nach
dem Lehrabschluss weiter ausbilden, 
ist die BM der richtige Weg dazu.
Mit der BM und dem anschliessenden Studium an einer
Fachhochschule legen Lernende den Grundstein für eine
erfolgreiche Karriere.

¤ Der Schweizer Wirtschaft fehlt es 
immer mehr an qualifizierten Personen, 
sogenannten Fachkräften. 
Mit der Berufsmaturität sind die Lernenden auf dem richtigen
Weg, die gesuchten Fachkräfte von morgen zu werden. 



¤ Wer die BM erfolgreich abschliesst, hat 
nicht nur einen Beruf erlernt, sondern
auch bereits das Eintrittsticket für ein
Studium an einer Fachhochschule in 
der Tasche.

¤ Mit der Berufsmaturität ist auch ein
Studium an der Uni oder ETH möglich. 
Dies geht, wenn die Lernenden die Ergänzungsprüfung – auch
Passerelle genannt – bestehen. 

6 Gründe für die BM



¤ Die BM ist der ideale Weg für eine
berufliche Weiterentwicklung. 
Gemäss Statistiken ist der Anteil an Personen, die fünf Jahre 
nach Studienabschluss eine Führungsposition belegen, bei
Personen mit einem FH-Bachelor besonders hoch.

¤ Auch langfristig gesehen ist die 
Berufsmaturität eine gute Investition. 
Eine Studie zeigt: die FH-Absolventinnen und Absolventen sind
mit ihrer beruflichen Situation und dem mittleren Lohn von 
100’000 Franken pro Jahr zufrieden. 

6 Gründe für die BM



WIE KANN ICH 
DIE BM MACHEN?



Allgemeine Anforderungen

— Motivation, mehr zu leisten!

— Abgeschlossener Lehrvertrag
JA angekreuzt bei «Die lernende Person besucht den 
Berufsmaturitätsunterricht, falls sie die 
Aufnahmebedingungen erfüllt.»

— Kantonale Aufnahmebedingungen 
erfüllt

Anforderungen Kanton Bern

— Prüfungsfreier Übertritt:
Empfehlung der Sekundarschule für 
einen prüfungsfreien Eintritt oder 
Besuch Gym 1

— Aufnahmeprüfung
Stoff der Sek-Stufe I inkl. Mittelschul-
vorbereitung bis Ende erstes Semester 
im 9. Schuljahr
Bestehensnorm: Durchschnitt aller 
gewichteten Fachnoten mindestens 4.0

WEGE ZUR BM 1



Anmeldetermin Aufnahmeprüfung

TERMINE

Mündliche Französischprüfung: 
am Samstag, 7. März 2026

Schriftliche Prüfungen:
am Samstag, 7. März 2026

Deutsch
Französisch
Englisch
Mathematik (2-fach, TALS 3-fach)

15. Februar 2026



FRAGEN?

Tamara Michel
Abteilungsleitung Berufsmaturität

BBZ CFP Biel-Bienne
 


